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Wechsel
wider
Willen

FC Augsburg Jos Luhukay muss wegen der
Sperre von Daniel Baier das Mittelfeld umbauen

VON TILMAN MEHL

Daniel Baier war lange Zeit alles an-
dere als unverzichtbar. Der Mittel-
feldspieler des FC Augsburg war zu
Zweitligazeiten nicht mehr als ein
Ergänzungsspieler. In lediglich vier
Partien stand der 27-Jährige die
kompletten 90 Minuten auf dem
Platz. Beim Aufstieg der Augsbur-
ger spielte der Teilzeitarbeiter eine
Nebenrolle.

Dass er in der laufenden Spielzeit
neben Sascha Mölders der einzige
Spieler ist, der in jeder Partie von
Anfang an auf dem Platz stand,
überrascht aber nur auf den ersten
Blick. Durch die Umstellung auf le-
diglich eine Spitze wurde eine Plan-
stelle im Mittelfeld frei. Luhukay
hat sie bisher durchgehend mit Baier
besetzt. Er schätzt die Flexibilität
des Technikers. Nachdem Baier zu
Beginn der Saison im offensiven Be-
reich sein Tagwerk verrichtete, ist
er nun nach einem Umweg über den
rechten Flügel im defensiven Mit-
telfeld angekommen.

Luhukay setzte 17 Formationen
in 21 Spielen auf das Feld

Die Partie bei Bayer Leverkusen am
Samstag wird er trotz guter Leistun-
gen aber als Zuschauer verfolgen.
Gegen den 1. FC Nürnberg sah er
seine fünfte Gelbe Karte. Ein Spiel
Sperre ist die Folge.

Luhukay muss sein Mittelfeld neu
ordnen. Wieder einmal. Der Trai-
ner hat mittlerweile Erfahrung da-
rin, die fünf Stellen auf verschie-
denste Art und Weise zu besetzen.
In den bisherigen 21 Saisonspielen
schickte er 17 unterschiedliche Mit-
telfeldformationen aufs Feld. Oft
sah sich Luhukay gezwungen, auf-
grund von Verletzungen umzustel-
len, teilweise reagierte er auf Form-
schwächen, manchmal wollte er
schlichtweg den Gegner überra-
schen.

Auffällig ist, dass die Augsburger

ihre beste Saisonphase hatten, als sie
mit nahezu unveränderter Aufstel-
lung im Mittelfeld spielten. Gegen
Bayern, den VfB Stuttgart, Wolfs-
burg und den FC Schalke spielten
Baier, Brinkmann, Hosogai, Davids
und Werner. Die restlichen Spiele
der Vorrunde bestritt Oehrl statt
Brinkmann. Die Augsburger holten
sieben Zähler aus den sechs Partien
und überzeugten auch spielerisch.

Nun ist Luhukay wieder auf der
Suche nach der bestmöglichen Auf-
stellung. Diesmal wider Willen. Bai-
er war und ist gesetzt. Sein Ausfall
könnte aber das Glück eines Un-
glücklichen sein. Lorenzo Davids
spielte in der Rückrunde noch keine
Minute. In der Vorrunde zählte der
Niederländer trotz meist mauer
Leistungen zum Stammpersonal.
Luhukay setzte auf ihn, auch wenn
jeder Ballkontakt seines Lands-
manns von einem Raunen des Augs-
burger Publikums begleitet wurde.
Wen Luhukay aber gegen Leverku-
sen aufs Feld schickt, ist noch nicht
klar. „So früh kann und will ich
mich nicht festlegen“, so der Trai-
ner.

Außer Baier muss Luhukay
wahrscheinlich auch noch auf Tobi-
as Werner verzichten. Der brach
sich im Spiel gegen Nürnberg die
Hand. „Das schaut nicht gut aus“,
ist der Coach skeptisch. Es ist die
zweite Umstellung wider Willen.

Was? Ich? Daniel Baier mag nicht glauben, dass Jochen Drees ihm die Gelbe Karte

zeigt. Das bedeutet ein freies Wochenende für Baier. Foto: Eibner

Die deutschen Kanuten zählen bei
Olympischen Spielen stets zu den
Medaillenkandidaten. So auch in
diesem Sommer, wenn sie sich in
London durchs wilde Wasser kämp-
fen. Der Grad der Aufmerksamkeit
ist in einer Olympia-Saison entspre-
chend höher.

Der Auftakt ist dabei besonders
Sideris Tasiadis (Kanu Schwaben)
gelungen. Im Kanadier-Einer zeigte
er beachtliche Frühform und ge-
wann das Weltranglisten-Rennen
bei den Australian Open in Penrith
vor Doppel-Olympiasieger Tony
Estanguet (Frankreich) und Matej
Benus (Slowakei).

Trotz des harten Trainings der
vergangenen Tage lieferte Tasiadis
eine ansprechende Vorstellung ab.
Ein wenig wunderte er sich selbst
darüber. „Ich hätte nicht gedacht,
dass es so gut läuft“, sagte er. Tasia-
dis lobte zudem die „fair ausgehan-
gene Strecke“, auf der er sich sicht-
lich wohlgefühlt hatte.

Einen guten Start in die Saison er-
lebte auch der Augsburger Hannes
Aigner, selbst wenn er im Kajak-Ei-
ner knapp das Treppchen verpasste.
Er paddelte auf Rang vier. Ebenso
wie die Schwaben-Kanutin Melanie
Pfeifer im Kajak-Einer der Frauen.
Dort gewann die Österreicherin
Violetta Oblinger-Peters.

Noch bis Ende Februar
zum Trainieren in Australien

Michael Trummer, der Cheftrainer
des Deutschen Kanuverbands, freu-
te sich zwar über die guten Platzie-
rungen seines Teams, wollte diesen
aber auch nicht allzu viel Bedeutung
beimessen. Bis zu den Qualifikati-
onsrennen für Olympia haben die

deutschen Kanu-
ten noch acht
Wochen Zeit.
„Das heißt, der
Schwerpunkt für
unsere Sportler
liegt hier auf dem
Training“, so
Trummer. Der
Augsburger Ta-
siadis will dabei
vor allem an der
Wildwassertech-
nik feilen. Bis
Ende des Monats
befinden sich die
Kanuten noch in

Australien beim Üben auf der
Olympiastrecke von Sydney. Ab-
schließen werden sie ihre Zeit in
„Down Under“ mit zwei Weltrang-
listen-Rennen am 25. und 26. Fe-
bruar. (AZ)

Tasiadis zeigt
sich in

Frühform
Kanute gewinnt

Slalom in Australien

Sideris Tasiadis

Leserbrief
»HIER SAGEN SIE IHRE MEINUNG

» Wir freuen uns über jede Zuschrift, die
sich mit der Zeitung und ihrem Inhalt aus-
einandersetzt. Die Einsender vertreten ihre
eigene Meinung. Kürzungen bleiben in je-
dem Fall vorbehalten.

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an

Der FCA steht dort,
wo er hingehört

Im Redaktionsblog der „Augsburger
Viererkette“ schreibt Robert Götz,
warum der FCA steht, wo er steht –
und analysiert, was dem FC Augs-
burg abgeht. Den Blog finden Sie un-
ter
augsburger-allgemeine.de/viererkette

IBei uns im Internet

Keine Einsparungen auf
Kosten der Zuschauer

Zur FCA-Berichterstattung rund um das
bayerische Derby gegen den „Club“:

Der Zuschauerservice des FCA ist
nicht profifußballwürdig. Ich habe
schon des Öfteren die Heimspiele
des FCA besucht, und beim Derby
gegen Nürnberg wollte ich mit meh-
reren Bekannten einmal den viel
gelobten Shuttleservice nach Spiel-
schluss vom Stadion zur Messe
nutzen. Nach einer Stunde Warte-
zeit in der Eiseskälte und dem
Zählen von insgesamt fünf abholen-
den Kleinbussen (Fassungsvermö-
gen ca. 50 Personen) waren wir end-
lich an der Reihe. Die Verärgerung
über diesen „Witz-Shuttleservice“
brachten auch viele eingefleischten
FCA-Fans lautstark zum Ausdruck.
Wenn man im Konzert der Großen
mitspielen will, sollte man keine
Einsparungen auf Kosten der Zu-
schauer machen – dieser Schuss
kann nach hinten losgehen.
Jürgen Schweyer, Lutzingen

Aktuelle Angebote aus Ihrem Saturn Augsburg!Aktuelle Angebote aus Ihrem Saturn Augsburg!

KEINE MITNAHMEGARANTIE.
ANGEBOT GILT NUR, SOLANGE DER VORRAT REICHT.
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Mit folgender Betriebstätte:
Saturn Lechhausen
Meraner Straße 7
86165 Augsburg
Tel.: 0821/7947-0

Saturn
Electro-Handels-
gesellschaft mbH
Augsburg

City-Galerie
Willy-Brandt-Platz 1
86153 Augsburg
Tel.: 0821/42087-0
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UE40D6200TSXZG SCHWARZ
LCD-TV

Art. Nr.: 138 7016

CI+ Slot

Integrierter
DVB-T/C/S Tuner

LED
/LCD

101 CM

XBOX 360 KINECT
KONSOLE
Art. Nr.: 147 5547

250 GBSetpreis

NN-SD 271 SEPG EDELSTAHL
MIKROWELLE

Art. Nr.: 144 8751

23 Liter Garraum

950 Watt

VPC-EH 2Z1E/B I5
NOTEBOOK
Art. Nr.: 148 2151

(15,5'') LED
Backlight

D
isplay

39 cm

Blue Ray Laufwerk

8 GB Arbeitsspeicher

POWER SHOT
SX 40 HS

DIGITALKAMERA
Art. Nr.: 146 8365

Full HD Video

C-MOS Chip mit
12.100.000 Bildpunkten


